Anmeldung Umgang Pferdminderjshrige)

DEIN
Name Vorname THERAPIEPFERD

StralRe, Hausnummer Postleitzahl, Ort

Geburtsdatum

Namen der Erziehungsberechtigten/gesetzlichen Vertreter

E-Mail-Adresse(n) Telefonnummer(n) (auch als Notfallnummer)

Dirfen Fotos/Videos aufgenommen werden und diese via WhatsApp an Sie geteilt werden?

Dja Dnein

Sollte es zu Ihrem Kurs eine WhatsApp-Gruppe geben, méchten Sie in dieser aufgenommen werden?

Dja E]nein

Dirfen Bilder auf Social Media und der Internetseite Verwendung fiir Werbung finden?

Dja Dnein

Unter der Bedingung, dass

Diirfen die Fotos zu Schulungs- und Fortbildungszwecke verwendet werden?

Dja D nein

Unter der Bedingung, dass

Darf das Kind alleine reiten (sofern davon ausgegangen werden kann, seitens der Kursgeber, dass das Kind

hierzu bereit ist).
Dja D nein
Unter der Bedingung, dass

Darf das Kind mit den Pferden raus ins Gelande, fiihrend wie reitend?

D ja D nein

Unter der Bedingung, dass

Darf das Kind mit jungen und nicht (fertig) ausgebildeten Pferden Umgang haben?

D ja D nein
Darf das Kind im spielerischen Umgang auch ohne Helm auf das Pferd?

Dja D nein

Hat das Kind Allergien oder Unvertraglichkeiten oder sonstige gesundheitliche physische oder psychische
Individualitaten auf die wir achten missen? Dja D nein
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DEIN

Kurzbelehrung THERAPIEPFERD

Es wird davon ausgegangen, dass mit Abgabe der Anmeldung die Belehrung mit dem Kind durchgegangen worden ist und die
Erziehungsberechtigten und das Kind damit einverstanden sind.

1. Allgemeine Voraussetzungen

1. DieAnlage ist eine Begegnungsstatte von Mensch und Tier. Es wird akzeptiert, dass Tiere von TIC
(auch frei) herumlaufen. Den Tieren wird nichts weggenommen, hinterhergerannt oder diese sonst wie
geargert.

2. Unter Einhaltung von Vorsicht und ordnungsgemafen Umgang sind alle Besucher dazu eingeladen sich
frei zu bewegen und frei zu agieren. Das selbststandige und alleinige Agieren mit Tieren ist nur nach
erfolgter Einweisung und nach Riicksprache gestattet.

3. AlleTiere und Menschen werden respektvoll behandelt. Wir unterstiitzen uns gegenseitig und

niemand wird geargert, verletzt oder beschimpft.

Eigene Tiere werden nur nach Absprache mit auf das Gelande gebracht und sind an der Leine zu fihren.
Es wird nicht alleine und ohne vorherige Erlaubnis und Einweisung auf die Koppel gegangen.

Es wird nicht alleine und ohne vorherige Erlaubnis und Einweisung durch den Zaun zu den
Hundezwingern gegangen.

7. Eswird aus Gesundheitsgriinden nur mit Erlaubnis etwas an Tiere verfiittert.

8. Eswird davon ausgegangen, dass alle bei Betreten der Anlage hierfiir geeignete Kleidung tragen (dem
Wetter entsprechend und dem Umgang mit Tieren entsprechend, da es immer zu Verschmutzung und
Schaden kommen kénnte).

9. Esergeht der Hinweis, dass das Nutzen der Anlage auf eigene Gefahr geschieht. Trotz aller Vorsicht
kann immer etwas passieren. (Zecken werden umgehend entfernt, wiinschen Sie das nicht, so teilen Sie uns das bitte mit.)

10. Genutzte Gegenstande werden nach der Benutzung an die vorgesehenen Orte verraumt. Wer Hilfe
braucht oder nicht weil3, wie etwas geht, darf immer fragen. Generell bemiihen sich alle um Ordnung
und Sauberkeit auf der Anlage.

2. Das Kind wird sich frei auf dem Gelande bewegen kénnen und diirfen. Hierbei werden die allgemeinen

Voraussetzungen zu 1. akzeptiert und es sind folgende Regeln zu beachten:

1. Eswirdsich an- und abgemeldet bei den Kursleitern.

2. Das Gelande wird nicht ohne Erlaubnis verlassen.

3. Den Anweisungen der Betreiber, Kursleiter und Personals wird aus Sicherheitsgriinden Folge geleistet.

3. DasKind ist Teil des Kurses und sollte diesen mit gestalten und unterstiitzen.

1. Die Pferde werden respektvoll und artgerecht behandelt. Dies wird von den Kursleitern gezeigt und
geschult.

2. Das Versorgen der Tiere kann ebenso Bestandteil des Kurses sein. Ebenfalls gehdrt zum Kurs das
saubere Verlassen der Anlage sowie das Auf- und Wegraumen der genutzten Gegenstande und
Bereiche. Z. Bsp. Abappeln der Reitbereiche und Kehren des Putzplatzes. Erst dann ist der Kurs
beendet.

3. Wir wollen beim Umgang zwischen den Kindern und Pferden Stress vermeiden und jeden die Zeit
geben, die sie bendtigen und individuelle Bedirfnisse und Grenzen auf beiden Seiten bericksichtigen.
Daher kann es auch zu Plandnderungen kommen.

4. Eswird empfohlen aus Unfallschutzgriinden im Umgang mit Pferden feste Schuhe (Turnschuhe oder
Reitschuhe) zu tragen. Beim Reiten wird dartiberhinaus empfohlen, dass eine lange Hose getragen wird
sowie ein Helm.

Hinweis: Der Abschluss einer privaten Unfallversicherung ist sinnvoll, da trotz aller Vorsicht immer etwas
passieren kann. (Wie bspw. das Herunterfallen vom Pferd, vom Pferd getreten werden oder gebissen werden,
Verschmutzung/Beschadigung der Kleidung.)

Die AGB’s und Datenschutzbestimmungen von TIC (einzusehen auf der Website und auf Nachfrage wird dies
auch ausgeteilt) werden anerkannt.

ok

Rotha, den

(Unterschrift Erziehungsberechtigten/gesetzlicher Vertreter)
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Jennifer Tschipang
(Zecken werden umgehend entfernt, wünschen Sie das nicht, so teilen Sie uns das bitte mit.) 


